
Zertifiziert durch den Gütesiegelverbund Weiterbildung

- vorläufiges Seminarprogramm -

Thema: Die Metropolregion Bremen-Oldenburg
Zielgruppe: Politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger aus Nordrhein-Westfalen
Tagungsort: Bremerhaven
Tagungstermin: 23. September - 27. September 2018
Seminarnummer: 18019
Tagungsbeitrag: 590,00 € (Halbpension )
EZ-Zuschlag: 120,00 €

Sonntag, 23. September 2018
07:30 Uhr Abfahrt von Bedburg 
10:45 - 13:00 Uhr Die Meyer Werft: Geburtsort modernster Kreuzfahrtschiffe 

Die Meyer Werft  wurde 1795 gegründet und befindet sich heute bereits
in sechster Generation im Besitz der Familie Meyer. Modernste Technik,
innovative Ideen und über zwei hundert Jahre Erfahrung im Schiffbau
machen die Meyer Werft zur einer der erfolgreichsten Werften in der
Welt. Der Besuch bei der Meyerwerft gibt Einblicke in die
Werftgeschichte, veranschaulicht Konstruktion, Bauweisen sowie
Innovationen der Kreuzfahrtschiffe.
Informationsbesuch
Papenburg Marketing GmbH 

13:00 Uhr Mittagessen
14:30 Uhr Weiterfahrt nach Bremerhaven
16:00 Uhr Eintreffen in der Unterkunft, Zimmerverteilung
16:30 - 18:00 Uhr Begrüßung, Vorstellung, Einführung in das Seminarthema und

Abfrage der Erwartungen
18:00 Uhr Ende des Programmtags

Montag, 24. September 2018
08:00 Uhr Frühstück
09:55 Uhr Abfahrt zur Stadtrundfahrt 
10:00 - 12:15 Uhr Bremerhaven: Gestern und Heute - kommentierte Stadtführung 

Bremerhaven ist die grö ß te Stadt an der deutschen Nordseekü ste.
Zusammen mit der sü dlich liegenden Stadt Bremen bildet sie das
Bundesland Bremen. Bremerhaven ist eine der grö ß ten europä ischen
Hafenstä dte und ein wichtiges Exportzentrum Deutschlands. Die
Hochschulstadt ist als bedeutender Standort fü r Wissenschaft und
Forschung 2005 mit dem Titel Stadt der Wissenschaft ausgezeichnet
worden.

http://karl-arnold-stiftung.de/
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Kommentierte Führung
Erlebnis Bremerhaven GmbH- Bremerhaven Touristik

12:30 Uhr Mittagessen
14:15 Uhr Abfahrt zum Auswandererhaus 
14:30 - 17:00 Uhr Das Deutsche Auswandererhaus: Geschichte von Auswanderung

und Migration 
Informativ  präsentiert das Deutsche Auswandererhaus einerseits die
Geschichte der 7,2 Millionen europäischen Auswanderer, die von 1830
bis 1974 über Bremerhaven nach Übersee gingen, und andererseits die
300-jährige Einwanderungsgeschichte nach Deutschland, die mit der
Einwanderung der Hugenotten begann. Das Deutsche Auswandererhaus
wurde 2007 als bestes Museum in Europa ausgezeichnet und erhielt den
„European Museum of the Year Award“.
Kommentierte Führung
Deutsches Auswandererhaus 

17:15 Uhr Rückfahrt zum Hotel 
17:30 Uhr Ende des Programmtags

Dienstag, 25. September 2018
07:00 Uhr Frühstück
08:15 Uhr Abfahrt nach Wilhelmshaven 
09:30 - 11:45 Uhr Deutschlands größter Marinestützpunkt Heppenser Groden -

Aufgaben, Organisation und taktische Ziele 
Wilhelmshaven ist der größte und bedeutendste Marinestandort
Deutschlands und Heimathafen für die Einsatzflottille 2. Auf einer
Pierlänge von über vier Kilometern sind 15 Fregatten und die
dazugehörigen Versorgerschiffe der Deutschen Marine stationiert und
warten auf 38 schleusenunabhängigen Liegeplätzen auf ihren weltweiten
Einsatz.
Informationsbesuch
Marinestützpunkt Heppenser Groden in Wilhelmshaven 

12:00 - 13:00 Uhr Mittagessen
13:30 - 15:00 Uhr Der JadeWeserPort: Tor zum weltweiten Handel 

Der JadeWeserPort besitzt einen hohen Stellenwert für den
Wirtschaftsstandort Deutschland. Denn er ist der einzige deutsche
Tiefwasserhafen, in dem Containerschiffe der neuen Generation voll
beladen abgefertigt werden können. Das ist nicht nur für die
internationale Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands von Bedeutung,
sondern auch für Wachstum und Wohlstand.
Informationsbesuch
JadeWeserPort-InfoCenter GmbH

15:30 - 17:45 Uhr Das Deutsche Marinemuseum - Einblicke in die wechselvolle
Geschichte der deutschen Marine 
Das Deutsche Marinemuseum sammelt und bewahrt Exponate zur
Geschichte aller deutschen Marinen und erforscht deren historischen
Kontext, um diesen einer breiten Öffentlichkeit anschaulich und
zeitgemäß zu vermitteln. Ein deutlicher Schwerpunkt der Sammlung liegt
auf der Geschichte der Bundesmarine/ Deutschen Marine.
Kommentierte Führung
Deutsches Marinemuseum 
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17:45 Uhr Rückfahrt zum Hotel 
19:00 Uhr Ende des Programmtags

Mittwoch, 26. September 2018
07:30 Uhr Frühstück
08:30 Uhr Abfahrt nach Bremen 
10:30 - 12:15 Uhr Bremen: Gestern und Heute - kommentierte Stadtführung 

Bremen ist die elftgrößte Stadt in Deutschland und mit Bremerhaven
zusammen das kleinste Bundesland. Die Geschichte der Freien
Hansestadt Bremen ist von der Hanse, vom Handel und der Seefahrt
sowie vom Streben nach Selbständigkeit geprägt. Bremen zählt zu den
wichtigsten Handelsumschlagplätzen des Nordens. Die Figur des Roland,
das Rathaus im Stil der Weser-Renaissance (UNESCO Welterbe) und der
Bremer Dom sind nur einige der landesweiten Markenzeichen der
Hansestadt.  
Kommentierte Führung
Bremer Touristikzentrale 

12:30 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Abfahrt nach Worpswede
15:00 - 17:15 Uhr Das Künstlerdorf Worpswede

Worpswede ist bekannt für die 1889 gegründete "Künstlerkolononie
Worpswede" als Lebens- und Arbeitsgemeinschaft von Künstlern. Im
Gegensatz zu vielen anderen Künstlerkolonien ist Worpswede als Ort der
Kunst lebendig geblieben. Sie prägt heute immer noch den Charakter
Worpswedes.
Kommentierte Führung
Tourist-Information für Worpswede und das Teufelsmoor

18:00 Uhr Rückfahrt zum Hotel 
19:00 Uhr Ende des Programmtags

Donnerstag, 27. September 2018
07:30 Uhr Frühstück
08:30 - 09:30 Uhr Zusammenfassung der Veranstaltung, Klärung offener Fragen

und gemeinsame Seminarauswertung
09:45 Uhr Abfahrt zum Klimahaus 
10:00 - 12:15 Uhr Vielfalt des Planeten Erde entdecken: Kommentierte Führung im

Klimahaus Bremerhaven 
Bei der  "Klimahaus-Tour" werden spannende und exotische Orte entlang
des achten östlichen Längengrads aufgesucht. Dabei kann man die
Unterschiede der jeweiligen Temperatur und Luftfeuchtigkeit in den
verschiedenen Klimazonen hautnah fühlen. Auf der Expedition durch das
Klimahaus werden die Hintergründe der Klimaveränderungen und der
Funktionsweisen von Klima und Wetter vermittelt.
Kommentierte Führung
Klimahaus Bremerhaven 

12:15 Uhr Mittagspause (auf eigene Kosten)
13:00 Uhr Rückfahrt nach Bedburg 
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Verantwortlich
Jürgen Clausius, Karl-Arnold-Stiftung
Tel: 0221 66997510
j.clausius.crm@karl-arnold-stiftung.de

Karl-Arnold-Stiftung
Eupener Straße 70
50933 Köln  

Tel.: +49 (0) 221 669975-0
info@karl-arnold-stiftung.de
www.karl-arnold-stiftung.de

mailto:j.clausius.crm@karl-arnold-stiftung.de?subject=#18019 - Die Metropolregion Bremen-Oldenburg 
mailto:info@karl-arnold-stiftung.de?subject=#18019 - Die Metropolregion Bremen-Oldenburg 
http://karl-arnold-stiftung.de/
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Teilnahmebedingungen für Veranstaltungen der Karl-Arnold-Stiftung e.V. 

 
Präambel
Auftrag und Ziel der Karl-Arnold-Stiftung ist es, junge und erwachsene Bürger für die Demokratie zu begeistern, sie mit ihren Rechten
und Pflichten in Gesellschaft und Staat vertraut zu machen und sie im Sinne demokratischer Grundüberzeugungen und der christlichen
Werteordnung zu bilden sowie zu motivieren, Verantwortung in Gesellschaft, Wirtschaft und Staat zu übernehmen.
Als Einrichtung der politischen Bildung bieten wir insbesondere den Bürgerinnen und Bürgern in Nordrhein-Westfalen einen Ort der
Begegnung und des Lernens. Seit ihrem Bestehen hat sich die Karl-Arnold-Stiftung zu einer anerkannten und bei Repräsentanten aus
Gesellschaft, Kirchen, Staat und Wirtschaft geschätzten Institution entwickelt. Mit eigenen Seminaren, Studienseminaren und
Studienfahrten erfüllt die Stiftung ihren Auftrag, politisches Wissen zu vermitteln, Bürgerinnen und Bürger für die Demokratie zu
begeistern und gleichzeitig zu befähigen, diese mit christlich-sozialen Ideen mit zu gestalten.

Anmeldungen für Veranstaltungen
Für die Veranstaltungen der Karl-Arnold-Stiftung können sich grundsätzlich alle interessierten Bürgerinnen und Bürger anmelden. Bitte
benutzen Sie entweder unsere elektronischen Anmeldeformulare oder richten Sie Ihre Anmeldungen schriftlich, per Fax oder E-Mail an
die:

Karl-Arnold-Stiftung
Eupener Straße 70
50933 Köln
Tel.: (0221) 669975-0
Fax: (0221) 669975-612
E-Mail: info@karl-arnold-stiftung.de
Web: www.karl-arnold-stiftung.de

Da an jeder Veranstaltung nur eine begrenzte Personenzahl teilnehmen kann, werden die Anmeldungen in der Reihenfolge des
Eingangs bearbeitet. Nach der verbindlichen und vollständigen Anmeldung eines Teilnehmers erhält der Teilnehmer etwa 8 Wochen vor
Veranstaltungsbeginn eine Buchungsbestätigung. Mit dieser Buchungsbestätigung kommt der Vertrag rechtsgültig zustande. Der
Vertrag endet mit dem Abschluss der Veranstaltung.  
Der Inhalt einer Veranstaltung ergibt sich aus der Beschreibung im Programm. Die Karl-Arnold-Stiftung behält sich vor dieses kurzfristig
zu verändern und weiter zu entwickeln.

Pflichten des Teilnehmers
Die Teilnehmer verpflichten sich, an allen Programmpunkten teilzunehmen. Der Teilnehmer ist für das Erscheinen zu den
Veranstaltungen und Sammelabfahrtsorten selbst verantwortlich und hat die Kosten dieser Anreise selbst zu tragen. Bitte stellen Sie
sich darauf ein, dass bei einigen Programmpunkten (z.B. bei Exkursionen) längere Fußwege zurück zu legen sind bzw. längeres Stehen
(z.B. bei Führungen) erforderlich sein kann.  
Unterkunft, Verpflegung, Eintritte und Führungsentgelte sowie Fahrtkosten im Rahmen der Veranstaltung sind – sofern im Programm
nicht abweichend vermerkt – frei. Die Unterbringung erfolgt i.d.R. in Doppelzimmern mit Dusche/WC. Bei Studienseminaren und bei
Studienfahrten ist in der Regel auch die gemeinsame An- und Abreise im Bus enthalten.
Wenn Sie die Unterbringung im Einzelzimmer wünschen, teilen Sie uns dies bitte bereits mit Ihrer Anmeldung mit. In diesem Fall wird
ein Einzelzimmerzuschlag erhoben, der nicht Bestandteil des Tagungsbeitrages ist. Die genaue Höhe erfahren Sie bei der jeweiligen
Buchungsmöglichkeit.

Tagungsbeitrag und Zahlungsbedingungen
Es gelten die in unserem Kursangebot angegebenen Tagungsbeiträge. Der Tagungsbeitrag ist eine Pauschale und unabhängig von den
in Anspruch genommenen Leistungen. Er wird überwiegend, mindestens jedoch zu zwei Drittel, für die pädagogischen Kosten projekt-
bzw. seminarbezogen verwendet. Nimmt der Teilnehmer einzelne Leistungen, die ihm im Rahmen der Veranstaltung ordnungsgemäß
angeboten wurden, aus Gründen, die ihm zuzurechnen sind, nicht in Anspruch, hat er keinen Anspruch auf anteilige Erstattung des
Tagungsbeitrages.  
Der Tagungsbeitrag (und ggf. der Einzelzimmerzuschlag) wird nach Erhalt der Buchungsbestätigung/Rechnung fällig und ist bis zu dem
darin genannten Zahlungsziel durch Überweisung auf das Konto der Karl-Arnold-Stiftung unter Angabe des Verwendungszwecks zu
leisten. Diese Angabe ist unbedingt notwendig, damit die Zahlung verzögerungsfrei zugeordnet werden kann.  
Die Bankverbindung lautet: DE34 3701 0050 0213 2315 03 (IBAN), PBNKDEFF (BIC).

Stornierung
Eine Kündigung ist für beide Seiten jederzeit und ohne Angabe von Gründen möglich (Stornierung) und bedarf der Schriftform.  
a) Gruppenbuchungen
Wenn Ihre Gruppe die Teilnahme nach Erhalt der Buchungsbestätigung wieder storniert, gelten folgende Rücktrittsbedingungen: Bei
Stornierung bis 10 Wochen vor Seminarbeginn erhalten Sie als Gruppe Ihren Tagungsbeitrag in voller Höhe zurück. Ab dem 69. bis zum
31. Tag fallen zur Deckung unserer Kosten Stornogebühren von 25% an. Bei Stornierung innerhalb von 30 Tagen bis 14 Tagen vor
Seminarbeginn behalten wir 50 % des Tagungsbeitrages ein. Bei späterer Stornierung bis zum Seminarbeginn oder bloßem
Nichterscheinen wird der gesamte Tagungsbeitrag fällig. Dies gilt, soweit Sie keine entsprechende Ersatzgruppe benennen.  

mailto:info@karl-arnold-stiftung.de?subject=
http://karl-arnold-stiftung.de/
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b) Einzelbuchungen
Wenn Sie Ihre Teilnahme nach Erhalt der Buchungsbestätigung wieder stornieren, gelten folgende Rücktrittsbedingungen: Bei
Stornierung bis 30 Tagen vor Seminarbeginn erhalten Sie Ihren Tagungsbeitrag in voller Höhe zurück. Bei Stornierung innerhalb von 30
Tagen bis 14 Tagen vor Seminarbeginn behalten wir 50 % des Tagungsbeitrages zur Deckung unserer Kosten ein. Bei Stornierung
innerhalb von 14 Tagen bis zum Seminarbeginn oder Nichterscheinen wird der gesamte Tagungsbeitrag fällig, es sei denn, Sie
benennen einen Ersatzteilnehmer.  
Anfallende Stornogebühren sind sofort zur Zahlung fällig. Dem Teilnehmer ist der Nachweis gestattet, dass ein Schaden überhaupt
nicht entstanden oder wesentlich niedriger ist. Die Karl-Arnold-Stiftung ist berechtigt, die Stornogebühren gegen einen bereits
entrichteten Tagungsbeitrag aufzurechnen. Im Übrigen werden bereits entrichtete Tagungsbeiträge zurückerstattet.  
Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt unberührt.

Absage von Veranstaltungen
Aus wichtigem Grund, z.B. bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl, bei Ausfall bzw. Erkrankung eines Referenten, Kürzungen von
Fördermitteln oder höherer Gewalt behält sich die Karl-Arnold-Stiftung vor auch kurzfristig die Veranstaltung abzusagen oder
Nachholtermine zu stellen.  
In allen Fällen einer Absage aus wichtigem Grund sowie in Fällen notwendiger Änderungen des Programms, wird der Teilnehmer so
rechtzeitig wie möglich informiert. Änderung der Kursdaten sind vorbehalten. Bei einer Absage oder bei einer aus der Terminänderung
resultierenden Stornierung erstattet die Karl-Arnold-Stiftung die bezahlten Beiträge. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.  
Unsere Bildungsveranstaltungen werden für Ihren Bildungs-/Sonderurlaub anerkannt. Auf Wunsch erhalten Sie eine
Anerkennungsbestätigung für Ihren Arbeitgeber. Bitte führen Sie während der gesamten Studienfahrt einen gültigen Personalausweis/
Reisepass mit sich.

Haftung und Gewährleistung
Bei allen unseren Dienstleistungen bestehen gesetzliche Gewährleistungsrechte.  
Die Ansprüche des Teilnehmers auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen richten sich ohne Rücksicht auf die
Rechtsnatur des Anspruchs nach vorliegender Klausel. Für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit,
die auf einer grob fahrlässigen Pflichtverletzung der Karl-Arnold-Stiftung oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung
eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen der Karl-Arnold-Stiftung beruhen, ist die Haftung unbeschränkt.  
Bei den übrigen Haftungsansprüchen haftet die Karl-Arnold-Stiftung unbeschränkt nur bei Nichtvorhandensein der garantierten
Beschaffenheit sowie für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit auch seiner gesetzlichen Vertreter und leitenden Angestellten. Für das
Verschulden sonstiger Erfüllungsgehilfen haftet die Karl-Arnold-Stiftung nur im Umfang der Haftung für leichte Fahrlässigkeit.  
Für leichte Fahrlässigkeit haftet die Karl-Arnold-Stiftung nur, sofern eine Pflicht verletzt wird, deren Erfüllung die ordnungsgemäße
Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Teilnehmer regelmäßig vertraut und vertrauen darf
(Kardinalpflicht). Bei Verletzung der Kardinalpflicht ist die Haftung beschränkt auf solche Schäden, mit deren Entstehung im Rahmen
des Vertrages typischerweise gerechnet werden muss. Die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist begrenzt auf den dreifachen Preis der
Veranstaltung..

Haftung und Gewährleistung
Bei allen unseren Dienstleistungen bestehen gesetzliche Gewährleistungsrechte.  
Die Ansprüche des Teilnehmers auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen richten sich ohne Rücksicht auf die
Rechtsnatur des Anspruchs nach vorliegender Klausel. Für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit,
die auf einer grob fahrlässigen Pflichtverletzung der Karl-Arnold-Stiftung oder einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung
eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen der Karl-Arnold-Stiftung beruhen, ist die Haftung unbeschränkt.  
Bei den übrigen Haftungsansprüchen haftet die Karl-Arnold-Stiftung unbeschränkt nur bei Nichtvorhandensein der garantierten
Beschaffenheit sowie für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit auch seiner gesetzlichen Vertreter und leitenden Angestellten. Für das
Verschulden sonstiger Erfüllungsgehilfen haftet die Karl-Arnold-Stiftung nur im Umfang der Haftung für leichte Fahrlässigkeit.  
Für leichte Fahrlässigkeit haftet die Karl-Arnold-Stiftung nur, sofern eine Pflicht verletzt wird, deren Erfüllung die ordnungsgemäße
Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Teilnehmer regelmäßig vertraut und vertrauen darf
(Kardinalpflicht). Bei Verletzung der Kardinalpflicht ist die Haftung beschränkt auf solche Schäden, mit deren Entstehung im Rahmen
des Vertrages typischerweise gerechnet werden muss. Die Haftung für leichte Fahrlässigkeit ist begrenzt auf den dreifachen Preis der
Veranstaltung.

Vermittlung von Nebenleistungen
Die Karl-Arnold-Stiftung organisiert für die Teilnehmer die Möglichkeit eines freiwilligen Transports, Unterkunft und Verpflegung als
Nebenleistungen zu den eigenen Veranstaltungen als eigentliche Hauptleistung. Die Karl-Arnold-Stiftung ist insoweit lediglich
Reisevermittler und haftet grundsätzlich nur für die Vermittlung, nicht jedoch für die zu Organisationszwecken vermittelten Leistungen
selbst (vgl. §§ 675, 631 BGB).  
Für die Erfüllung sowie für Mängel der vermittelten Leistungen sind ausschließlich die jeweiligen Leistungsträger verantwortlich, welche
Sie den jeweiligen Programminformationen entnehmen.  
Bei Reklamationen oder der sonstigen Geltendmachung von Ansprüchen gegenüber den vermittelten Unternehmen beschränkt sich die
Verpflichtung der Karl-Arnold-Stiftung auf die Erteilung aller Informationen und Unterlagen, die für den Teilnehmer hierfür von
Bedeutung sind, insbesondere die Mitteilung von Namen und Adressen der gebuchten Leistungsträger. Eine Verpflichtung zur
Entgegennahme und/oder Weiterleitung entsprechender Erklärungen oder Unterlagen an dem Leistungsträger besteht nicht.
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Datenschutz/Einwilligung in die Verwendung personenbezogener Daten 

1. Die Karl-Arnold-Stiftung e.V. wird im Hinblick auf personenbezogene Daten des Teilnehmers/Teilnehmerin (zur besseren Lesbarkeit im
Folgenden Teilnehmer) die maßgeblichen gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), wahren.  

2. Personenbezogene Daten des Teilnehmers werden von der Karl-Arnold-Stiftung e.V. erhoben, verarbeitet und genutzt, wenn und soweit
dies für die Begründung, die Durchführung oder die Beendigung dieses Vertrags erforderlich ist.  
Eine weitergehende Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten des Teilnehmers erfolgt nur, soweit eine
Rechtsvorschrift dies erlaubt oder der Teilnehmer eingewilligt hat.  

3. Dem Teilnehmer ist bekannt, dass für die Begründung und die Durchführung dieses Vertrags dessen Name, Verbraucher- bzw.
Unternehmereigenschaft, Adresse, Geburtsdatum und Bankverbindung erforderlich sind und stimmt der Erhebung, Verarbeitung und
Nutzung dieser Daten zu diesem Zweck zu.  

4. Die Karl-Arnold-Stiftung e.V. ist berechtigt, – im Rahmen des gesetzlich Zulässigen – zum Zweck der Entscheidung über die
Begründung, Durchführung oder Beendigung des Kaufvertrags das Risiko von Zahlungsausfällen auf Teilnehmerseite zu prüfen.  

5. Die Karl-Arnold-Stiftung e.V. ist berechtigt, die Daten des Teilnehmers an Dritte zu übermitteln, wenn und soweit dies zur Durchführung
dieses Vertrags (z.B. für Versand, Rechnungsstellung oder Kundenbetreuung) erforderlich ist. Der Teilnehmer ist auch damit
einverstanden, dass die Karl-Arnold-Stiftung e.V. diese Daten – im Rahmen des gesetzlich Zulässigen – zum Zwecke der
Forderungsdurchsetzung an Dritte (z.B. Inkasso-Unternehmen) weiterleitet.  

6. Die Karl-Arnold-Stiftung e.V. wird dem Teilnehmer unter den gesetzlichen Voraussetzungen auf Verlangen unentgeltlich Auskunft über
die den Teilnehmer betreffenden, gespeicherten personenbezogenen Daten erteilen. Der Teilnehmer hat unter den gesetzlichen
Voraussetzungen das Recht, die Löschung, Korrektur oder Sperrung seiner Daten zu verlangen.  

7. Der Teilnehmer kann einer etwaigen Verwendung seiner personenbezogenen Daten zu Werbezwecken jederzeit durch eine formlose
Mitteilung gegenüber der Karl-Arnold-Stiftung e.V. widersprechen, ohne dass hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den
Basistarifen entstehen. Nach Erhalt des Widerspruchs wird der Karl-Arnold-Stiftung e.V. die betroffenen Daten nicht mehr zu
Werbezwecken verwenden.  

8. Verantwortliche Stelle für sämtliche datenschutzbezogenen Fragen sowie für die Ausübung der unter Ziffern 6 und 7 beschriebenen
Rechte ist die Karl-Arnold-Stiftung e.V. In allen datenschutzrechtlichen Fragen steht Ihnen ansonsten unser Datenschutzbeauftragter
Rechtsanwalt Georg Baumann unter dsb@karl-arnold-stiftung.de zur Verfügung.  

Widerrufsrecht für Verbraucher (Nicht-Reiseleistung)
Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht für unsere Veranstaltungen nach folgender Maßgabe zu, wobei Verbraucher jede natürliche
Person ist, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können. Ein Widerrufsrecht scheidet ferner gem. § 312 II Nr. 4 BGB bezüglich der
Reiseleistungen aus.

Hinweis zur Online-Streitbeilegung gemäß Art. 14 Abs. 1 ODR-VO
Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung (OS) bereit, die Sie unter ec.europa.eu/consumers/odr
finden.

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt
vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns  
Karl-Arnold-Stiftung
Eupener Straße 70, 50933 Köln
Tel.: (0221) 669975-0
Fax: (0221) 669975-612
E-Mail: info@karl-arnold-stiftung.de 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag
zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der
Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten
(mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene,
günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem
die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes
vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag
zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags
unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen
entspricht.

mailto:dsb@karl-arnold-stiftung.de
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Muster-Widerrufsformular
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück an die

Karl-Arnold-Stiftung
Eupener Straße 70
50933 Köln
Fax: (0221) 669975-612
E-Mail: info@karl-arnold-stiftung.de

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden Waren (*)/die Erbringung der
folgenden Dienstleistung (*)

Bestellt am (*)/erhalten am (*)

Name des/der Verbraucher(s)

Anschrift des/der Verbraucher(s)

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) Datum

(*) Unzutreffendes streichen
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